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Liebe Kollegen,

die DGZI ist eine der traditionsreichs- 
ten europäischen Fachgesellschaften für 
zahnärztliche Implantologie. Von Beginn 
an haben wir als Praktiker entscheidende 
Impulse gesetzt, ohne die die moderne 
Implantologie als eine der absoluten 
Trenddisziplinen der modernen Zahn
medizin heute nicht denkbar wäre.
Auch in dem zu Ende gehenden Jahr war 
die DGZI wie in der Vergangenheit inter-
national sehr emsig. Auf dem Plan stan-
den Besuche in den USA, in Japan, aber 
auch in den Maghreb-Ländern. Einblicke 
sowohl in die zahnärztlichen Ausbil-
dungsstrukturen als auch in die aktuel-
len Marktentwicklungen der jeweiligen 
Länder zeigen oft interessante Aspekte. 
So sagte einer der wenigen Deutschen, 
der die AAID Conference Mitte Oktober 
in San Diego besuchte: „Ohne adäquate 
Weiterbildung kann man nicht erfolg-
reich sein. Und wir müssen definitiv 
mehr Erfahrung und Wissen von Konti-
nent zu Kontinent bringen.“ Speziell der 
Blick über den eigenen Tellerrand sei für 
ihn besonders wichtig. 
Erlauben Sie mir noch eine persönliche 
Erfahrung, die ich bei einem der vielen 
Meetings mit Freunden im Ausland ge-
macht habe. Ohne eine Bewertung abzu-
geben, können nicht nur Behandlungs-
konzepte, sondern auch die Mentalität 
in anderen Ländern sehr unterschiedlich 
sein. Ein US-Freund mit japanischen 
Wurzeln und japanischer Ehefrau disku-
tierte mit mir die Unterschiede Japan – 
Deutschland – USA. Er sagte „… meine 
Söhne sind amerikanisiert. Ob privat als 
Hobby oder wenn sie ihren Job machen, 
höre ich sehr oft, ‚… es ist gut genug!‘. 
Der Japaner oder der Deutsche“, so un-
ser Freund, „fragt jedoch, wie kann ich 
es besser machen?“. Meine persönliche 
Erfahrung hat gezeigt, dass hier etwas 
Wahrheit dahintersteckt. Vergleicht man 

z. B. die Zahl der Patentanmeldungen im 
letzten Jahr, so liegt Deutschland fast 
gleichauf mit Japan und den USA.

1. Zukunftskongress für die 
zahnärztliche Implantologie
Unter dem Aspekt des ständigen Fort-
schrittes ist es für uns als die DGZI wich-
tig, auch für die nächsten Jahre am Puls 
der Zeit zu bleiben. Wir haben uns ein 
hohes Ziel gesteckt und zur Aufgabe 
gemacht, sowohl die Ausbildungsstruk-
turen bezüglich Curricula, Zahntechni-
kerausbildung als auch die Kongressge-
staltung den modernsten Möglichkeiten 
und Gegebenheiten anzupassen, um 
auch in Zukunft on top zu sein.
So wird 2018 der 1. Zukunftskongress 
für die zahnärztliche Implantologie der 
DGZI unter dem Motto Visions in Im-
plantology wirklich neue Fragen auf-
werfen und versuchen, in der Interak-
tion von Teilnehmern, Referenten und 
der Industrie Antworten zu geben und 
neue Wege aufzuzeigen. Dieser neue 
inhaltliche Anspruch spiegelt sich auch 
in einem komplett neuen organisatori-
schen Konzept wider.
Ziele dieser Modifikation sind Zukunfts-
orientierung, organisatorische Moder-
nität, inhaltliche Attraktivität sowie 
eine neue Form der Präsentation von 
Sichtweisen, um aus den verschiedenen 
Blickwinkeln von Wissenschaft, Praxis 
und Industrie eine neue Ebene der In-
teraktion mit den niedergelassenen 
Kollegen zu erreichen. 
Der 1. Zukunftskongress für die zahn-
ärztliche Implantologie wird insbeson-
dere der Frage nachgehen, wie die 
Implantologie in fünf oder vielleicht 
zehn Jahren aussehen wird. Letztlich 
geht es neben wissenschaftlichen und 
technologischen Gesichtspunkten vor 
allem auch um strategische Fragen im 
Hinblick auf die implantologische Pra-
xis der Zukunft. Die DGZI wird so ihre  

Bedeutung und Anziehungskraft auch 
im Hinblick auf den 2020 bevorstehen-
den 50. Jahrestag ihrer Gründung ein-
mal mehr unter Beweis stellen. 
Renommierte Referenten aus dem In- 
und Ausland, Vertreter befreundeter 
internationaler Fachgesellschaften, die 
Industriepartner und natürlich die Teil-
nehmer aus Europa, den USA, Asien 
und den arabischen Ländern werden 
ein herausragendes, innovatives Fort-
bildungsereignis gestalten und erleben. 
Im Namen des Vorstandes der DGZI 
laden wir Sie schon jetzt recht herz-
lich zum 1. Zukunftskongress für die 
zahnärztliche Implantologie der DGZI 
(48. Internationaler Jahreskongress) 
am 28. und 29. September 2018 ins 
Düsseldorfer Hilton Hotel ein. 
Reservieren Sie das Datum, seien Sie ge-
spannt und lassen Sie sich überraschen.
Ich wünsche Ihnen eine angenehme 
Weihnachtszeit und einen entspannten 
Jahreswechsel,

Ihr Dr. Rolf Vollmer
1. Vizepräsident und Schatzmeister  
der DGZI e.V.

Wie werden wir besser? –  
Visions in Implantology
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